






Hallo, liebe Detektive
die Fälle in den Kommissar-Kugelblitz-eBooks sollt ihr nicht nur lesen, sondern
auch lösen. Deshalb gibt es am Ende jedes Falles Fragen. Wenn ihr die Fragen
richtig beantwortet, könnt ihr euch Gripspunkte gutschreiben. Wo? In eurem
Detektivausweis. Den Ausweis gibt es zusammen mit dem supergeheimen
Kugelblitz-Decoder als kostenlose App für Euer Smartphone und auf der Website
www.kryptofix.de. Je mehr Punkte, desto höher euer Detektiv-Dienstgrad.
Aber Achtung! Um Punkte eintragen zu können müsst ihr das Codewort für das
Buch kennen. Es steht verschlüsselt unter dem Inhaltsverzeichnis des eBooks.
Wer das Codewort mit dem Decoder entschlüsselt, kann die geheime
Gripspunktetabelle öffnen.
Also los geht's mit dem Lesen und Lösen!
Viel Spaß wünscht euch euer

http://www.kryptofix.de/
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Piraten!
„Zwei Millionen Euro!“, ruft Polizeiobermeister Fritz Pommes
empört, als er in letzter Minute zur Montagsbesprechung ins
Kommissariat stürmt. „Sie haben den somalischen Piraten
zwei Millionen Euro Lösegeld für das gekaperte Container-
Schiff bezahlt! Das Geld wurde heute Morgen mit
Fallschirmen vom Hubschrauber abgeworfen. Der Bericht
kam eben in den Nachrichten.“ „Zwei Millionen für ein
rostiges Containerschiff!“, mischt sich sein Kollege Peter
Zwiebel ein und schüttelt verständnislos den Kopf. „Aber
schließlich stand das Leben der Mannschaft auf dem Spiel,
und Schiff und Ladung sind schließlich auch eine Menge
wert“, bemerkt Kommissarin Sonja Sandmann.

„So ist es“, mischt sich Kommissar Kugelblitz in das
Gespräch seiner Assistenten. „Es war keine leichte
Entscheidung für den Reeder. Ich hab heute Nacht mit ihm
telefoniert. Er ist schließlich verantwortlich für seine Leute
...“
Kugelblitz geht zu der Weltkarte, die an der Wand hängt,
und fährt mit dem Zeigefinger an der ostafrikanischen Küste
entlang: „Die Piraten haben die Hanse-Star hier vor der
somalischen Küste gekapert. Sie waren bis an die Zähne



bewaffnet und drohten, das Schiff mit Mann und Maus in die
Luft zu sprengen.“ „Klar, dass die nicht mit dem Rauben
aufhören, wenn sie dafür so viel Kohle kriegen! Wenn man
bedenkt, dass dort ein armer Fischer oder Bauer mit wenig
mehr als 100 Euro im Monat eine ganze Familie ernähren
muss.

Und für die Piraten regnet es in Säcken vom Himmel ...“, ruft
Sonja Sandmann zornig dazwischen.
„Da haben Sie vollkommen recht, Sandmännchen“, seufzt
Kugelblitz. „Man muss das Übel an der Wurzel packen und
die Piraten an Land bekämpfen. In den Dörfern an der Küste,
aus denen sie stammen. Dahin wandert ein Teil der Beute.
Dort werden Piraten versteckt und unterstützt.“
„Wie damals Klaus Störtebeker und seine Piraten an der
Ostsee-und Nordseeküste“, bemerkt Pommes. „Der hat sich
mit seinen Leuten auch bei Bauern und Fischern versteckt,
wenn er verfolgt wurde.“
„Das ist aber schon über 600 Jahre her“, sagt Sonja
Sandmann. „Und als dann alle Kaufleute des Hanse-Bundes
zusammengehalten haben, hat es Störtebeker schließlich
den Kopf gekostet.“
„Der Vergleich ist gut“, stimmt Kugelblitz zu. „Der Name des
Container-Schiffes erinnert an die Hanse, das alte Bündnis
der Kaufleute. Es wurde im Mittelalter gegen die Piraterie
gegründet. Die Idee gilt heute noch: Nur wenn alle Länder
der Welt zusammenhalten, kann man die Piratenplage


